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Offener Dialog statt Kulturkampf 
Grüne räumen Fehler im Umgang mit Religionsdebatte ein 
Zur Diskussion um religiöse Symbole an den bayerischen Schulen erklären die 
Landesvorsitzenden Sepp Daxenberger und Theresa Schopper sowie die 
Vorsitzenden der Grünen Landtagsfraktion Margarete Bause und Sepp Dürr: 

„Der Beschluss unseres Landesparteitags am vergangenen Wochenende in 
Augsburg hat zu einer heftigen Debatte geführt. Ein großer Teil der Reaktionen 
stammt von grünen Mitgliedern, die uns mitteilen, dass sie die in Augsburg 
beschlossene Position nicht teilen. Es war nicht die Intention der Antragsteller, ein 
Verbot von Kreuzen in den Klassenzimmern einzufordern, sondern ein Verbot von 
persönlichen religiösen Symbolen und religiös motivierter Kleidung von Lehrerinnen 
und Lehrern. Diese Frage hat auch die Debatte geprägt. Dennoch fehlt dem 
gefassten Beschluss die nötige Klarheit und er kann auch anders verstanden 
werden. Wir müssen selbstkritisch anerkennen, dass der Umgang mit dem Thema 
von uns nicht mit der nötigen Sensibilität und Sorgfalt erfolgt ist. [...]“. 

 
 


